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erschienen gleich fünf Werte, darunter zwei 
Portraits nach bekannten Fotografien des 
früh gealterten Komponisten. Eine 1990 
zum 150. Geburtstag verausgabte Marke 
knüpfte an diese Tradition an. Deutschland 
wählte 1993 zum 100. Todestag eine hüb-
sche Variante mit einer charakteristischen 
Szene aus seinen Balletten, die ihn gerade 
auch in Deutschland so beliebt machten.
Tschaikowsky starb am 6.11. (russ. Kalen-
der: 25.10.) 1893 in St. Petersburg während 
einer Choleraepidemie, wobei sich das hart-
näckige Gerücht hält, er habe aus Angst vor 
Entdeckung seiner „Veranlagung“ Selbst-
mord begangen. Er ruht auf dem Tichwiner 
Friedhof am Alexander-Newskij-Kloster in 
St. Petersburg.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmarken-
sammlervereins finden regelmäßig am 2. 
und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr 
statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
Vereinslokal St. Vincentius-Haus, Heinrich-
Magnani-Str. 2-4.
www.bsv-ettlingen.de, Ralf Vater
07243/13420, Rolf Schulz, 07243/939514

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Und wer baut den turm?
Es war ein Spiel, wie die älteren Pfadfinder 
es lieben, das am letzten Wochenende auf 
dem Zeltlager stattfand: Die Aufgabe war es, 
das Mittagessen zu kochen, aber um das zu 
erreichen, mussten sie einige Hindernisse 
überwinden. Es waren diejenigen Mann-
schaften im Vorteil, die gut zusammen-
arbeiten, die kreative Lösungen zu unge-
wöhnlichen Aufgaben fanden, und die ihre 
Pfadfindertechnik gut beherrschten.

�
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„Ihr baut die Wasserrinne aus Naturmateri-
alien. Und wer hat eine Ahnung, wie man 
einen möglichst hohen, freistehenden Turm 
errichtet?“ Hier konnte jeder Pfadfinder 
seinen Einfallsreichtum, seine Kenntnisse 
und Stärken einbringen. Bei der Hangel-
strecke bewiesen die Sportbegeisterten ihre  

Geschicklichkeit und Ausdauer, anschlie-
ßend holten sie den versteckten Topf hoch 
oben aus der Buche.  
Währenddessen probierten andere Pfadfin-
der verschiedene Techniken aus, um den 
Turm zu errichten. Welche Stützen wurden 
benötigt? Wie verbinde ich die Stangen 
möglichst stabil? „Hält er oder kippt er?“ Er 
hielt und maß stolze acht Meter!
Mit gemütlicher Singerunde klang der 
erreignisreiche Tag, der jeden gefordert hat-
te, aus, bevor sich die Pfadfinder zum Schla-
fen in die selbstgebauten Waldläuferzelte 
zurückzogen.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Franken, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Pfadfinder üben Erste Hilfe
Zum festen Bestandteil der pfadfinderischen 
Ausbildung gehört in unseren Gruppen seit 
Jahrzehnten die “Erste Hilfe” und das Ver-
halten in Notfällen. Die Mädchen und Jun-
gen einer unserer Sippen lernten in den letz-
ten Gruppenstunden, wie und was zu tun ist, 
um gezielt und effektiv helfen zu können.
Während die Jüngeren altersgerecht „Ver-
pflastern“ lernten, erweiterten die Jugendli-
chen ihre Kenntnisse in Kopfverbänden und 
dem richtigen Anlegen der Armtrageschlin-
ge. Einige Pfadfinder übten auch das Bergen 
aus dem Auto und der anschließenden „Sta-
bilen Seitenlage“. Die Kenntnis von der kor-
rekten Absicherung einer Unfallstelle, dem 
Notruf und der Eigensicherung am Unfallort 
rundeten die Erste-Hilfe-Übung ab.
Dieses Wissen wird regelmäßig geübt, und 
einmal im Jahr – im Rahmen eines großen 
Wettbewerbes auf dem Sommerzeltlager – 
darf jeder Pfadfinder beim “Autounfall” zei-
gen, welche Erste-Hilfe-Kenntnisse er hat.

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

schließung der Postfiliale im CAP-markt 
bruchhausen
Es ist wahr: Die Postfiliale im CAP-Markt wird 
zum 1. April 2020 schließen. Hintergrund ist 
eine Kündigung der Räumlichkeiten durch 
den CAP-Markt aus „betriebswirtschaftli-
chen Gründen“. Die Ortsverwaltung hat die 
Kündigung durch die Geschäftsleitung der 
worKA gGmbH erst nach Vollzug zur Kennt-
nis bekommen. Der Vorgang ist ausdrücklich 
zu bedauern, bedeutet dies doch – nach der 
geplanten Schließung der Volksbank-Filiale 
– den Verlust eines weiteren Mosaiksteins 
in unserer strukturellen Versorgung. Ein Ver-
lust, der vor allem die Älteren trifft.

Die Ortsverwaltung wird prüfen, ob die 
Deutsche Post bereit ist, an anderer Stelle in 
Bruchhausen eine Filiale neu einzurichten.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten des Häckselplatzes
Die Öffnungszeiten des Bruchhausener 
Häckselplatzes sind für den Oktober wie 
folgt:
Mittwoch und Freitag von 14 - 17 Uhr und 
Samstag von 12 - 17 Uhr.
Von november bis zum Februar gelten 
dann folgende Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag von 14 - 16 Uhr und 
Samstag von 12 - 16 Uhr

Verkehrsberuhigte bereiche 
in bruchhausen
Aus gegebenem Anlass weisen wir noch ein-
mal auf das richtige Verhalten in verkehrs-
beruhigten Bereichen hin.
Danach ist das Parken außerhalb markier-
ten Flächen oder baulich angelegten Stell-
plätzen unzulässig, ausgenommen zum 
Ein- und Aussteigen und zum Be- und Ent-
laden.
Fahrzeugführer müssen Schrittgeschwindig-
keit fahren, was einer Geschwindigkeit von 
7 – 10 km/h entspricht.
Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen 
Breite benutzen, haben aber keinen Vorrang 
vor dem Kraftfahrzeugverkehr und Kinder-
spiele sind überall erlaubt.
Fußgänger und Autofahrer müssen aufei-
nander Rücksicht nehmen und dürfen sich 
weder gefährden noch unnötig behindern.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:

boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße

skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr

sturzprävention
Dienstag von 9.00-10.00 Uhr
Näheres hierzu erfahren Sie unter Tel. 9211

gestalten mit ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum

gehirnjogging
vierzehntägig, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen

geschichtskreis
Am 7. November findet von 15:30 bis 17:30 
Uhr der nächste Geschichtskreis statt.

Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.
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Luthergemeinde

mitmachen beim Krippenspiel!
Für unsere Familiengottesdienste an Heilig-
abend im Gemeindezentrum in Bruchhau-
sen, möchten wir wieder gemeinsam mit 
euch - den Kindern - Krippenspiele einüben.
Alle Kinder ab�drei�Jahre�und�bis�zur�2.�Klas-
se�sind eingeladen, mitzumachen bei dem 
Krippenspiel für den Familiengottesdienst 
an Heiligabend um 14:30 Uhr. Für eine 
erste Vorbesprechung treffen wir uns am 
montag 28.10. um 16:30 Uhr im gemein-
dezentrum in bruchhausen. Möchtest Du 
mitmachen, aber kannst an diesem Montag 
nicht, melde dich bei Gemeindediakonin De-
nise Hilgers: denise.hilgers@kbz.ekiba.de,�
Telefon�07243-939035�(AB).
Die Proben finden dann immer montags�von�
16:30-17:30�Uhr (außer am 11.11. und am 
25.11.) statt. Eine Generalprobe auf der 
Bühne ist für Samstag�21.12.�um�11�Uhr�ge-
plant.
Für alle Kinder ab�der�dritten�Klasse, die ger-
ne bei dem Krippenspiel für die Christves-
per an Heiligabend um 16 Uhr mitmachen 
möchten, wird es einen ersten Termin zur 
Vorbesprechung am Donnerstag 07.11. von 
16-17 Uhr geben. Für Fragen oder Infos zu 
den Probenterminen, bitte im Pfarramt mel-
den: luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.
de oder 07243-9688.

Kirchen-besuch aus gatschina
Am Reformationstag wird es um 15.30 Uhr 
in der Pauluskirche eine deutsch-russische 
Andacht stattfinden. Eine kirchliche Reise-
gruppe mit Geistlichen der Russisch-Ortho-
doxen Kirche, der Römisch-Katholischen 
Kirche und der Evangelisch-lutherischen 
Kirche in Russland wird aus gatschina er-
wartet. Weitere Informationen siehe unter 
der Rubrik Kirchliche Mitteilungen.

Kindergarten Pinkepank

im Oktober
Zuletzt haben die Erzieherinnen das Ernte-
dankfest mit den Kindern vorbereitet und 
gefeiert. Das bedeutete beispielsweise, dass 
jedes Kind ein Körbchen mit Lebensmitteln 
mitbrachte, aus denen dann gemeinsam das 
Essen zubereitet wurde. Die Kleinen haben 
so „ganz nebenbei“ Gemüse- und Obstsor-
ten kennengelernt, schneiden geübt und 
den Zusammenhang von Ernte und Essen 
erlebt. Die Großen durften sogar noch mehr 
erleben. Wie wird aus der Ernte ein Fertig-
lebensmittel? Konkreter: Wie entsteht denn 
so eine Nudel? Dazu ging es zu Fuß zum 
Herstellen Zia Pina italienischer Nudelspe-
zialitäten. Zunächst mussten alle Schutz-
kleider, Schuhe und Haarnetz anziehen, ein 
Highlight an sich. Große Töpfe, Kessel und 
schnelle Maschinen waren beeindruckend. 
Und danach? Da gab es dann für jeden klei-
nen Menschen noch eine große Packung 
Spaghetti und Tortellini, die allen ganz be-
sonders lecker geschmeckt haben. Vielen 
Dank an Zia Pina!

�
Nudelmanufaktur�Zia�Pina�Foto:�Nagel�Katrin

Geschwister-Scholl-Schule

Förderverein der 
geschwister-scholl-schule 
Einladung mitgliedervollversammlung 
Mitglieder und Interessierte sind zur Mit-
gliederversammlung für das Schuljahr 
2019/2020 am Donnerstag, 24.10. um 20 
Uhr in die Aula der Schule eingeladen.
tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands 

(Jahresrückblick)
2. Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands und Wahl des 

neuen Vorstands
4. Vorstellung der für 2019/2020 geplan-

ten Aktivitäten
5. Vorschläge weiterer Aktivitäten durch 

die Mitglieder 
6. Sonstiges

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
turniersiege beim sevi–Cup in malsch
Elias Albiez, Robin Haustein, Tamino Ruoc-
co, Celina Seba, undJannik Wenger Turnier-
sieger beim Sevi – Cup in Malsch 2. Platz in 
der Vereinswertung
Am 13. Oktober fand in Malsch der Sevi – 
Cup der U 11 und U 13 statt. Der Nachwuchs 
des TV 05 Bruchhausen konnte auch in die-
sem Jahr wieder sehr gute Erfolge erkämp-
fen. Erste Plätze belegten in der Gewichts-
klasse bis 20,8 kg Elias Albiez, bis 23,3 kg 
Robin Haustein, bis 39,8 kg Tamino Ruocco, 
bis 42,8 kg Celina Seba und bis 53.9 kg Jan-
nik Wenger. Zweite Plätze gingen an Sophia 
Haustein bis 23,3 kg, Oliver Hamburger bis 
25,6 kg, Henry Beyer bis 28,6 kg und Karina 
Pfaffenrot bis 28,7 kg. Dritte Plätze erreich-
ten bis 24,4 kg Greta Kalmus, bis 28,1 kg Ale-
xander Trubkulow, bis 32 kg Felix Karbstein 
und bis 43 ,0 kg Simon Seher. In der Ver-
einswertung belegte der TV 05 Bruchhausen 

den 2. Platz. An dieser Stelle ein Dank an 
Michael Mai, der zusammen mit Trainerin 
Angelika Bauer die Judoka an diesem Tag 
betreute. Herzlichen Glückwunsch den er-
folgreichen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA i – spvgg. söllingen  3:2 (1:0)
Wieder kein Spiel für schwache Nerven, aber 
das war auch genau so zu erwarten, denn 
Duelle dieser Mannschaften sind stets span-
nend. Der FVA war im Vergleich zur Vorwoche 
trotz guter Leistung beim KIT auf mehreren 
Positionen verändert und Trainer Hornber-
ger kam zu seinem ersten Startelfeinsatz. 
Auch neu dabei David Ribet Förster und die-
ser setzte in der 5. Minute mit dem 1:0 aus 
7 Metern gleich ein Ausrufezeichen. Danach 
drückte die Elf aus Söllingen auf den Aus-
gleich und kam auch zu einigen Möglichkei-
ten, die aber von der FVA Abwehr oder Stefan 
Walter im FVA Tor vereitelt werden konnten. 
In Minute 17 hatte David Ribet Förster nach 
genialem Paß von N. Reichert die Großchan-
ce zum 2:0, fand aber im großartig reagie-
renden TW Loidl seinen Meister. Kurz dar-
auf musste P. Rousseau verletzt vom Platz 
und wurde durch V. Schmidt ersetzt. Wenig 
später die Ausgleichschance für die Gäste, 
doch der frei stehende Stürmer schloss zu 
schwach ab und Walter blieb Sieger, ehe 
kurz darauf Söllingen zu Recht protestierte, 
als der Schiri nach einem genialen Lupfer 
über die FVA Abwehr auf Abseits entschied 
und die Gäste spätestens ab diesem Moment 
total gegen sich aufbrachte. Dies führte in 
der Folge zu Söllinger Dauerreklamationen 
von außen, die Trainer Roland Friebele im 
Verlauf des Spiels auch die gelbe Karte ein-
brachte.
Mit einem 1:0 Vorsprung ging man in die Ka-
binen, doch dieser hielt nur noch 3 Minuten, 
ehe die Gäste durch einen Freistoßhammer 
von Kayser aus 17 Metern in Minute 48. aus-
glichen.
Doch wenig später schlug der FVA in Form 
von D. Ribet Förster zurück, als dieser seine 
gute Leistung in der 53. Minute mit dem 2:1 
krönte, als er schneller schaltete als mehrere 
Söllinger um ihn herum und aus 7 m erneut 
traf. Kurz darauf wurde St. Walter beinahe 
von einer Freistoßbogenlampe überrascht, 
konnte aber noch zur Ecke klären.
Die Szene des Spiels folgte dann in der 61. 
Minute mit einem Geniestreich von Vincent 
Schmidt, der sich kurz hinter der Mittellinie 
den Ball schnappte, die Söllinger Abwehr im 
Solo überlief und cool zum 3:1 einnetzte. Was 
für ein Tor! Dieses schockte die Gäste kurz-
zeitig und der FVA hätte nachlegen können.
Doch nachdem Gästekeeper Loidl noch zwei-
mal in höchster Not rettete stand es in der 
81. Minute plötzlich 3:2. Die FVA Abwehr, 
die die Söllinger Offensive nach der Führung 
ganz gut im Griff gehabt hatte, war einen 
Moment unsortiert, was die Gäste in Per-
son von Bujdo zum 2:3 nutzten. Kurz dar-
auf musste M. Fischer verletzt vom Feld und 
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der FVA musste die restliche Spielzeit mit  
10 Mann überstehen, da das Wechselkontin-
gent bereits erschöpft war. Trotzdem hätte 
Nico Heinz bei einen Solo fast das 4:2 er-
zielt. Glück hatte man dann kurz vor Schluss 
des in der Schlussphase mehr als hektischen 
Spiels, als L. Speck einen Söllinger Schuss 
abfälschte und der Ball knapp am FVA Tor 
vorbei strich. Als der Schiri dann nach 95 
Minuten abpfiff, stand unter dem Strich 
ein FVA Sieg und 3 ganz wichtige Punkte, 
die sich die Mannschaft gegen einen ganz 
starken Gegner mit einer Energieleistung si-
cherte. Schön, dass sich die Gemüter auch 
schnell wieder beruhigten und sich die Spie-
ler danach fair abklatschten.

FVA ii -söllingen ii  1:0 (0:0)
Da auch der FVA II mit 1:0 gegen Söllingen 
II einen Sieg einfuhr, erlebte der FVA einen 
perfekten Tag mit 6 Punkten auf der Haben-
seite. Mit einigen Spielern aus dem Kader 
des FVA I verstärkt, zeigte unsere Zweite 
eine gute Defensivleistung und ging mit ei-
nem 0:0 in die Kabine. Kurz nach der Pause 
traf F. Jany nur die Latte, ehe wenig später 
der erneut söuveräne A-Jugend Keeper Jos-
hua Ziegler mit einer Wahnsinnsparade die 
Null festhielt. In Minute 68 sorgte Maximi-
lian Heinz, per Kopf nach einer guten Ecke 
von Daniel Scherer, für die FVA Führung, die 
man letztlich mit vereinten Kräften ins Ziel 
rettete.

Vorschau samstag 26.10.
nächstes spitzenspiel beim FVA
FVA I – TSV Schöllbronn I um 15 Uhr
In dieser Partie stehen sich die beiden 
punkt- und torgleichen Tabellenzweiten und 
Verfolger des KIT (23 Punkte) gegenüber. 
Beide Teams weisen je 22 Punkte und 25:10 
Tore auf. Sicher ein heißes Spiel, das viele 
Zuschauer verdient.
FVA II – TSV Schöllbronn II um 13 Uhr
Beide FVA Teams freuen sich über zahlreiche 
Unterstützung.

Abt. Jugend
A-Junioren
FC Süfstern Karlsruhe - FVA 3:4 (0:2)
Erster glücklicher aber verdiente Auswärts-
sieg
Nach den 2 Pleiten in Reichenbach und 
Karlsbad wollte die A-Jugend ihren ersten 
Auswärtssieg eintüten. Dementsprechend 
war auch der Beginn auf dem unebenen Ra-
sen in Rüppurr: Der Gegner wurde früh un-
ter Druck gesetzt, sodass es oft gefährlich 
wurde. Leider verpasste man es in der An-
fangsphase, den Ball im Tor unterzubringen. 
Der FC Südstern erspielte sich gute Chancen, 
scheiterte doch auch an sich selbst. Da der 
FVA sich nun endlich mal effektiv vor dem 
Tor zeigte, indem M. Bochmann in der 32. 
und L. Gräfinger in der 35. Minute schöne 
Spielzüge einfach vollendeten, ging man 
mit 2:0 in die Halbzeit. Mahnende Worte des 
Trainers wurden aufgenommen und so wur-
den weitere Chancen nach der Halbzeit he-
rausgespielt, wovon E. Kasimjan nach 6 Mi-

nuten eine nutzte. Man zwar zwar überlegen, 
scheiterte aber oft am Torwart der Gäste 
oder an der Abschlussschwäche. Da sich das 
bekanntlich rächt, konnte der FC Südstern 
innerhalb von 6 Minuten durch 2 schlecht 
verteidigte Konter auf 2:3 herankommen. Da 
sich die Heimelf in der Person des Torwarts 
selbst schwächte (SR-Beleidigung) und man 
es gegen einen Feldspieler im Tor wieder 
verpasste einzunetzen, musste es kommen, 
wie es kommen musste. Aus einem Eckball 
wurde der Ausgleichstreffer erzielt. Nach 
einem Torschussverhältnis von 5:25 und 
etlichen liegengelassenen Chancen, gab es 
einen letzten kuriosen Freistoß. Der wurde 
abgepfiffen wegen Abseits. D. Schierholz 
drehte sich weg vom Ball, lief zurück und 
wurde zu seinem Schreck vom Torwart ange-
schossen, der völlig überhastet den Freistoß 
ausführte und der Ball rollte ins Tor. Da die 
Betreuer nun den Schiedsrichter wegen der 
nicht eingehaltenen 9,15m bedrängten, D. 
Schierholz hatte keine Chance diese einzu-
halten, und die Spielzeit abgelaufen war, 
pfiff der Schiedsrichter ab und der erste 
Auswärtssieg stand fest.

Jugendabteilung

Ergebnisse:
E2-Junioren: FVA – FV Malsch 0:1
E1-Junioren: FVA – Grünwinkel  1:0
D-Junioren: JSG Walzbachtal – FVA  10:0
C-Junioren: JSG Rheinstetten – JSG Malsch/
Bruchhausen/Ettlingenweier 1:2
TSV Reichenbach 2 – JSG Malsch/Bruchh./
Ettlingenw. 0:5
b2-Junioren: JSG Ettlingenw./Bruchh./
Malsch – FSSV Karlsruhe 0:8
b1-Junioren: CFR Pforzheim 2 – JSG Ettlin-
genw./Bruchh./Malsch 2:0
A-Junioren: FVA – JSG Rheinstetten 2:3

Vorschau:
Freitag, 25.10.
A-Junioren 19:00 Uhr: 
JFV Stutensee - FVA

samstag, 26.10.
F-Junioren ab 09:30 Uhr beim TSV Spessart
E2-Junioren 10:30 Uhr: 
FV Sportfreunde Forchheim 2 – FVA
D-Junioren 11:00 Uhr: 
FVA – TSV Schöllbronn
E1-Junioren 11:30 Uhr: 
FV Sportfreunde Forchheim - FVA
b1-Junioren 13:00 Uhr: JSG Ettlingenw./
Bruchh./Malsch – JSG Ettlingen
C-Junioren 15:00 Uhr: JSG Malsch/
Bruchh./Ettlingenw.- SSV Ettlingen 2

sonntag, 27.10.
A-Juniorinnen 10:30 Uhr: 
FVA – TSV Steinsfurt
b-Junioren 
1. CfR Pforzheim 2 – Jsg Ettlingenweier 
/bruchhausen/malsch 1  2:0 (1:0)
Eine unglückliche Niederlage mussten die 
Jungs der SG BEM beim gastgebenden CfR 
Pforzheim hinnehmen. Denn trotz, im Ver-
gleich zu letzter Woche, stark verbesserter 
Leistung in allen Bereichen, wollte das Run-

de einfach nicht ins Eckige. So trafen die 
SG Jungs zweimal Aluminium, zielten knapp 
vorbei oder zwangen den gegnerischen Tor-
wart zu einer Glanzparade. Besser machte es 
der CfR, der die wenigen Chancen, die unsere 
Jungs zuließen, eiskalt nutzte. Darunter ein 
Schlenzer von der äußeren Strafraumkante 
ins lange Eck.
Wie auch immer, nun gilt es konzentriert 
auf dieser Leistung aufzubauen, vielleicht 
schlägt sich das Glück dann auch mal wie-
der auf die Seite der SG BEM. Allerdings 
bleibt noch eine Besonderheit dieses 
Spiels zu erwähnen, nach dem Spiel waren 
sich Spieler, Trainer und Zuschauer beider 
Mannschaften einig, dass der beste Mann 
auf dem Platz Schiedsrichter Jochen-Thilo 
Reinhardt aus Wildbad war. Eine derart sou-
veräne Schiedsrichterleistung sieht man im 
Amateurbereich nur äußerst selten bis gar 
nicht.

TRIMMCLUB Ettlingen- 
Bruchhausen e.V.

mitgliederversammlung 
Am Sonntag, den 10. November um 18 Uhr, 
findet in der Gaststätte DesTan in Bruchhau-
sen die Mitgliederversammlung statt.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Geplantes Jahresprogramm 2019/2020
8. Ehrungen und Auszeichnungen
9. Verschiedenes
Im Anschluss an den offiziellen Teil wird 
beim gemütlichen Zusammensitzen anhand 
einiger Dias und Fotos auf das vergangene 
Geschäftsjahr zurückgeblickt. Der Trimm-
club lädt die Jubilare des abgelaufenen Ge-
schäftsjahres dabei zu einem Essen ein.
Der Vorstand würde sich über eine rege Be-
teiligung freuen.

Wanderung im Kraichgau 
Die Wanderung im Kraichgau am 3. No-
vember geht rund um Unteröwisheim und 
Oberöwisheim. Der „Besenhexenweg“ mit 
ca. 11 km Länge startet in Unteröwisheim 
mit seinem Schloss und geht durch Wiesen, 
Hohlwege, Weinberge und den Ort Oberö-
wisheim. Die reine Wanderzeit beträgt ca. 3 
Stunden. Zum Abschluss der Tour ist gegen 
15 Uhr eine Einkehr in der Besenwirtschaft 
„Zum Kannenbesen“ (http://kannenbesen.
de/) geplant.
Treffpunkt ist um 10:20 Uhr der Bahnhof in 
Bruchhausen. Von dort fahren wir mit der S-
Bahn um 10:38 Uhr direkt nach Unteröwis-
heim. Ankunft dort ist um 11:24 Uhr.
Die Rückfahrt mit der S-Bahn ist für 17:34 
Uhr oder alternativ 18:34 Uhr vorgesehen. 
Wir kommen dann um 18:20 Uhr bzw. 19:20 
Uhr wieder in Bruchhausen an.  
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Wir werden für die Fahrt Gruppenkarten (Un-
kostenbeitrag rund 6 €/Person) lösen. 
Zur besseren Planung bezüglich der Fahrt 
und dem Essen wird um eine unverbindliche 
Anmeldung gebeten.
Anmeldung und weitere Auskünfte bei dem 
Wanderführerteam Christiane und Roman 
unter cmougey.sc@gmail.com oder Tel. 
07243/9384572.

Musikverein Bruchhausen

Probensamstag mit geburtstagsständchen
Zu einem weiteren Probetag traf sich unser 
Blasorchester mit Dirigent Weber am Sams-
tag, 19.10. im Vereinsheim. 3 Stunden wur-
de wieder intensiv und erfolgreich für un-
ser „Konzert in St. Josef“ am 1. November 
geprobt. Das komplette Konzertprogramm 
wurde durchgespielt und etwaige Schwach-
stellen sofort korrigiert.
Im Anschluss an diesen Probentag stand 
noch ein Geburtstagsständchen für Vereins-
mitglied Manfred Nothdurft an. Eigentlich 
sollte das Ständchen vor dem Vereinsheim 
des Gesangvereins stattfinden. Leider mach-
te jedoch der starke Regen einen dicken 
Strich durch dieses Ansinnen. Um aber nicht 
alles durch den Regen in das Vereinsheim 
des Gesangvereins zu tragen, luden wir das 
Geburtstagskind mit Gästen flugs in unseres 
ein und spielten so im Trockenen das Ständ-
chen zum 70. Geburtstag. Vorstand Klein 
gratulierte im Namen des Musikvereins, be-
dankte sich für die nun seit fast 20 Jahren 
währende Mitgliedschaft und überreichte 
ein Präsent.

Konzert in st. Josef 
Am Freitag, 1. november (Allerheiligen) 
findet um 18 Uhr wieder unser „Konzert in 
St. Josef“ in der st. Josef-Kirche in bruch-
hausen statt. Unser Jugendorchester mit 
Dirigent Heiko Hager sowie unser Blasor-
chester mit Dirigent Michael Weber haben 
wieder ein anspruchsvolles Konzertpro-
gramm erarbeitet das Sie begeistern wird.
Eingebunden in das Konzert sind Ehrung 
verdienter Aktiver durch den Blasmusikver-
band Karlsruhe. 
Der Eintritt für diesen Konzertabend ist 
FREi über eine spende im Anschluss wür-
den wir uns sehr freuen.

Der mVb im internet
Aktuelle Infos, Bilder und alles was hier kei-
nen Platz findet finden Sie auf: 
www.mv-bruchhausen.de

Schäferhundeverein e.V.  
OG Bruchhausen

Anna Herzog beim sV
Am 12. und 13. Oktober hatten die Mitglie-
der des SV OG Bruchhausen hohen Besuch.
Die Trainerin und Autorin (Buch: Heelwork 
Handbuch, Cadmos) Anna Herzog reiste von 
England an.
Anna Herzog ist über die Grenzen Deutsch-
lands hinaus bekannt für ihre großartige 

Leistung im Obedience und insbesondere 
der Fußarbeit. Sie vermittelte auf ihre sehr 
sympathische Art, den Mitgliedern und auch 
vielen Gästen, zwei Tage lang geballtes 
Fachwissen.
In mehreren Theorie - und Praxiseinhei-
ten wurde viel gelernt und ausprobiert, die 
Köpfe qualmten und jeder Hund durfte zum 
Schluss noch einzeln vor Anna zeigen was er 
kann. Für alle ein großer Spaß.
Natürlich war auch für des leibliche Wohl 
der Teilnehmer bestens gesorgt. Küchenfee 
Andrea zauberte an beiden Tagen ein Menü 
mit Nachtisch.
Alles in allem ein sehr gelungenes Wochen-
ende.
Ein großes Dankeschön an alle, die es mög-
lich gemacht haben.

�
� Foto:�Melanie�Mössinger

Verein für Obstbau, Garten u.  
Landschaft Bruchhausen e.V.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur späten Jahreshauptversamm-
lung
Am Freitag, 8. November werden wir unse-
re gemütliche Jahreshauptversammlung im 
Vereinsheim der Kleintierzüchter um 19 Uhr 
nachholen.
Tagesordnungspunkte:
  1.  Begrüßung und Eröffnung durch die 1. 

Vorsitzende
  2. Totengedenken
  3. Jahresbericht durch die 1. Vorsitzende
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des gesamten Vorstandes
  7. Anträge
  8. Neuwahlen
  9. Vorschau auf 2020 — Verschiedenes
10.  Anträge an die Mitgliederversammlung 

sind bis 5 Tage vor der Jahreshauptver-
sammlung bei der 1. Vorsitzenden ein-
zureichen.

Der Verein wünscht sich eine große Teilnah-
me, auch mit Lebenspartner.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Fundsachen
Gefunden wurde ein Autoschlüssel (VW), so-
wie ein Hausschlüssel. Die Fundsachen kön-
nen bei der Ortsverwaltung Ettlingenweier 
abgeholt werden.

Luthergemeinde

mitmachen beim Krippenspiel!
Für unsere Familiengottesdienste an Heilig-
abend im Gemeindezentrum in Bruchhau-
sen, möchten wir wieder gemeinsam mit 
euch - den Kindern - Krippenspiele einüben.
Alle Kinder ab�drei�Jahre�und�bis�zur�2.�Klasse�
sind eingeladen mitzumachen bei dem Krip-
penspiel für den Familiengottesdienst an 
Heiligabend um 14:30 Uhr. Für eine erste 
Vorbesprechung treffen wir uns am montag 
28.10. um 16:30 Uhr im gemeindezent-
rum in bruchhausen. Möchtest Du mitma-
chen, aber kannst an diesem Montag nicht, 
melde dich bei Gemeindediakonin Denise 
Hilgers: denise.hilgers@kbz.ekiba.de,�
Telefon�07243-939035�(AB).
Die Proben finden dann immer montags�von�
16:30-17:30�Uhr (außer am 11.11. und am 
25.11.) statt. Eine Generalprobe auf der 
Bühne ist für Samstag�21.12.�um�11�Uhr�ge-
plant.
Für alle Kinder ab�der�dritten�Klasse, die gerne 
bei dem Krippenspiel für die Christvesper an 
Heiligabend um 16 Uhr mitmachen möch-
ten, wird es einen ersten Termin zur Vorbe-
sprechung am Donnerstag 07.11. von 16-17 
Uhr geben. Für Fragen oder Infos zu den Pro-
benterminen, bitte im Pfarramt melden:
luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de 
oder 07243-9688.

Kirchen-besuch aus gatschina
Am Reformationstag wird es um 15.30 Uhr 
in der Pauluskirche eine deutsch-russische 
Andacht stattfinden. Eine kirchliche Reise-
gruppe mit Geistlichen der Russischen Or-
thodoxen Kirche, der Römisch-katholischen 
Kirche und der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Russland wird aus Gatschina er-
wartet. Weitere Informationen siehe unter 
der Rubrik Kirchliche Mitteilungen.

Erich Kästner-Schule

glückskartoffel oder spielekonsole?  
Dass auch die Insekten im Bergwald mensch-
liche Probleme haben, erfuhren die Kinder 
der Erich Kästner-Schule und der Grundschu-
le Oberweier auf äußerst unterhaltsame Wei-
se im diesjährigen Stück von Frank Ströber 
„Das muss ich haben!“
Gekonnt entwickelte Frank Ströber in seinem 
Mitmachtheater Käfer & Co die Geschich-
te von Bodo, dem Kartoffelkäfer, der auch 
einmal bewundert und bestaunt werden 
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wollte, und der deshalb einen Diebstahl 
beging. Doch schnell wurde ihm und auch 
seinen Insektenfreunden Rita Raupe, Stella 
Libella und Guido dem Goldkäfer klar, dass 
Ehrlichkeit und echte Freundschaft wichti-
ger ist, als nur umringt zu werden, weil man 
die neuesten Elektronikspielzeuge besitzt.
Musikalisch untermalt wurde das Stück im-
mer wieder von Frank Ströbers fetzigem Gi-
tarrensound und den selbst komponierten 
Liedern, die alle Schülerinnen und Schüler 
begeistert mitsangen. Die Schauspieler/in-
nen aus den Reihen der Kinder spielten ihre 
Rollen souverän und die Insektengeräusche 
und Klänge wurden vom Publikum erzeugt. 
Und so waren alle Kinder in die Handlung 
des Stückes einbezogen. Wieder einmal ist 
es Frank Ströber spielend gelungen, die Kin-
der in den Bann der Geschichte zu ziehen 
und sie für Themen des sozialen Miteinan-
ders zu sensibilisieren. Vielen Dank für diese 
„Schulstunde“.

�
� Foto:�Klünder

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
internationalen Wandertag 
des ttC mutschelbach
Am sonntag, 27.10. nehmen wir am 39. In-
ternationalen Wandertag des TTC Mutschel-
bach teil. Drei Wanderstecken stehen zur 
Auswahl: 5 km, 10 km, 20 km. Die Startge-
bühr beträgt 2.- €. Bei Vorlage der Startkar-
te gibt es an den Kontrollstellen kostenlos 
Fleischbrühe. Auch gibt es kleine Speisen 
und Getränke. Nach der Wanderung werden 
wir in der Bocksbachhalle zu Mittag essen. 
Angeboten wird u.a. Rollbraten mit haus-
gemachten Knödeln und Sauerkraut, sowie 
Kaffee und Kuchen.
Abfahrt: 08 Parkplatz bürgerhalle Ettlin-
genweier. Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Gäste sind willkommen.
Auskunft 07243 90372 (Karle)

Fußballverein Ettlingenweier

tennis-treffen der AH 
Kaum ist eine gelungene Veranstaltung vor-
bei (Besichtigung der Brauerei Rothaus), 
folgt das nächste beliebte Event. Schon 
Tradition hat unser Tennisspielen (in einer 
der schönsten Tennisanlage weit und breit) 
mit anschließendem geselligen Beisam-
mensein. Ein glückliches Händchen bewies 

Organisator Andreas R. schon bei der Ter-
min- und Uhrzeitauswahl. Der Freitag war 
ein Spätsommertraumherbsttag mit warmen 
Temperaturen bei blauem Himmel. Die zwölf 
Akteure zeigten vereinzelt schöne und lange 
Ballwechsel, die interessant zum Anschauen 
waren. Bis zum Abend trafen eine stattli-
che Anzahl weiterer AH’ler zum gemütlichen 
Vesper ein. Bis spät in die Nacht hinein wur-
de über Gott und die Welt, den FVE und All-
gemeines gefachsimpelt. Alles in Allem eine 
Veranstaltung, die erhalten und wiederholt 
werden muss.
Danke an den Organisator und Nicole R., 
danke an die Getränkespender und danke für 
die Nutzung der Tennisanlage. Das und vie-
les mehr gibt es am donnerstäglichen AH-
Stammtisch in unserem FVE-Clubhaus.

benefizspiel in Ettlingenweier
Am Freitag, 25. Oktober um 18:30 Uhr 
findet in Ettlingenweier ein Benefizspiel 
statt. Initiator ist der Alte Bahnhof in 
Malsch. Es tritt eine Allstars Mannschaft 
des Karlsruher SC gegen eine Traditions-
mannschaft von Zenit St. Petersburg (mit 
Sergej Kiriakov) an. Mit dabei sind vie-
le ehemalige KSC-Profis, u.a. Burkhard 
Reich, Oliver Kreuzer, Rainer Krieg, Euro-
Eddy, Michael Wittwer, Christian Kritzer 
und Rainer Schütterle. Wir freuen uns auf 
viele Zuschauer. 

spiele
1. mAnnsCHAFt
FV Ettlingenweier – tsV Reichenbach 1:3 
(1:2)
Torschütze: TIM KRÖBEL
Mit dem TSV Reichenbach kam der Favorit 
mit vier Siegen in Folge zum Derby nach Ett-
lingenweier. Mit dem Anpfiff standen sich 
aber zwei gleichwertige Mannschaften ge-
genüber. Die 1. Mannschaft des FVE nahm 
das Spiel in die Hand und drängte auf den 
Führungstreffer. Mit schönen Spielzügen er-
spielte sich die Tohn-Truppe gute Einschuss-
möglichkeiten. Doch auch der TSV Reichen-
bach blieb immer wieder mit schnellen 
Vorstößen gefährlich. Nach einem Eckball in 
der 26. Spielminute netzte Tim Kröbel zur 
1:0-Führung ein. Bereits zwei Spielminu-
ten später hatte Kevin Schwarzbäcker mit 
einem Lattenknaller Pech. Danach drängte 
der FVE auf die 2:0-Führung, doch wie schon 
in den letzten Spielen stand unsere Abwehr 
nicht sicher und lud den Gegner in der 36. 
Spielminute regelrecht zum 1:1-Ausgleichs-
treffer ein. Bereits drei Minuten später fiel 
der überraschende Führungstreffer des TSV 
Reichenbach durch ein Kopfballtor. Bis zur 
Halbzeitpause verflachte das Spiel ohne 
nennenswerte Torchancen.
Bis Mitte der zweiten Halbzeit sahen die vie-
le Fans und Zuschauer ein gutes Landesliga 
– Derby, in dem die 1. Mannschaft des FVE 
alles versuchte den Ausgleichstreffer zu er-
zielen. Nach einem erneuten Abwehrfehler 
erzielte in der 70. Spielminute der Gegner 
das spielentscheidende 1:3. Obwohl der FVE 

in den letzten zwanzig Spielminuten alles 
auf eine Karte setzte, reichte es nicht mehr 
zu einem Torerfolg.

VORsCHAU
sonntag, 27.10. um 15:00 Uhr
SV Langensteinbach - FVE

2. mAnnsCHAFt
SSV Ettlingen – FV Ettlingenweier II 
 2:1 (1:1)
Torschütze: MATHIAS GERSTNER

VORsCHAU
sonntag, 27.10. um 14:30 Uhr
SpVgg Söllingen – FVE II

3. mAnnsCHAFt
SSV Ettlingen II – FV Ettlingenweier III 
 0:1 (0:0)
Torschütze: MARC SCHLOTTERER

VORsCHAU
sonntag, 27.10. um 12:30 Uhr
SpVgg Söllingen II – FVEIII

DAmEnmAnnsCHAFt
FV Ettlingenweier – FV Niefern II  5:2 (2:1)
Torschützen: 2x ANNA GEHRMANN, VIOLA 
OCHS, JASMIN MAIER, SANDRA OTT

VORsCHAU
samstag, 26.10. um 18:00 Uhr
FV Fortuna Kirchfeld – FVE

JUgEnD

b-JUgEnD
1. CfR Pforzheim II - JSG Ettlingenweier/
Bruchhausen/Malsch 2:0 (1:0)
FC Südstern Karlsruhe II - JSG Ettlingenwei-
er/Bruchhausen/Malsch II 6:3 (6:1)
samstag, 26.10. um 13 Uhr
JSG Ettlingenweier/Bruchhausen/Malsch – 
JSG Ettlingen

C-JUgEnD
TSV Reichenbach II - JSG Malsch/Bruchhau-
sen/Ettlingenweier 0:5 (0:1)
Torschützen: 2x FINN, PIUS, MARVIN, OCTA-
VIAN-VALENTIN
samstag, 26.10. um 15 Uhr
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier – 
SSV Ettlingen II

D-JUgEnD
FV Ettlingenweier – FC Busenbach II 
 3:4 (2:1)
Torschützen: 2x NICO, NOAH K.
Mit hängenden Köpfen verließen die Spieler 
der D-Jugend des FVE den Platz. Sie hatte die 
besseren Chancen. Leider ließ man zu viele 
davon liegen, sodass man mit einer knappen 
2:1 Führung in die Pause ging. Nach dem Sei-
tenwechsel drehte der FC Busenbach II auf 
und man musste drei Gegentore hinnehmen. 
Der Gegner drückte den FVE nun ins eigene 
Tor. Kurz vor dem Ende keimte dann etwas 
Hoffnung auf, als dem FVE der Anschluss-
treffer zum 3:4 gelang. Leider lief dann die 
Zeit davon und es reichte nicht mehr zum 
Ausgleich. Es rächten sich am Ende die ver-
gebenen Chancen aus den ersten 30 Minu-
ten. Dem Spielverlauf geschuldet, wäre ein 
Unentschieden gerecht gewesen.
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VORsCHAU
samstag, 26.10. um 11 Uhr
ATSV Mutschelbach – FVE

E-JUgEnD
SV Hohenwettersbach – FV Ettlingenweier 
 9:5
FV Ettlingenweier – SC Bulach  2:1 (0:1)
Torschützen: TIM, LEAN
Die E-Jugend des FVE startete nicht so gut 
ins Spiel gegen den Tabellendritten aus Bu-
lach. Es gab zu viele Einzelaktionen und das 
Zusammenspiel klappte nicht. So ging man 
mit einem 1:0 Rückstand in die Halbzeit. 
Danach zeigte die Mannschaft eine tolle 
Moral. Mit viel Einsatz und einem guten Zu-
sammenspiel drehte der FVE den Rückstand 
durch Tore von Tim und Lean. Am Ende wäre 
sogar ein noch höherer Sieg möglich gewe-
sen, wenn man alle Chancen genutzt hätte. 
Weiter so.

VORsCHAU
Freitag, 25.10. um 18 Uhr
TSV Palmbach – FVE

F-JUgEnD
6. spieltag in Ettlingenweier 
am sa, 19.10.2019
In Bestbesetzung konnten die beiden F- Ju-
genden an den Start gehen. Die Wetterpro-
gnose meldete „Land unter“, doch Petrus 
hatte ein Einsehen und beendete kurz vor 
den Partien das triste Dasein. So wurde es 
nicht nur aus sportlicher Sicht ein voller Er-
folg für den FVE.
Die F1-Jungs konnten mit 11:3 Toren bei 9 
Punkten aus 3 Partien die „volle Ernte“ ein-
fahren. Trotz allem erwischte der ältere Jahr-
gang keinen guten Tag: viel Stückwerk, viel 
Eigensinn und Probleme in der Defensive.
Weiterhin erfreulich entwickeln sich die 
2012er (und jünger). Eine ausgeglichene Bi-
lanz (1/1/1) bei 11:10 Toren spiegelt nicht 
unbedingt deren tolle Leistung wider. Im 
letzten Spiel drehte man sogar ein 1:4 in ein 
4:4 Unentschieden. Weiter so, Männer.
Nach dem Spieltag wurde der Erfolg der Hin-
runde, mit Pommes und Fanta, gebührend 
im Clubhaus gefeiert! Vielen Dank, Alex!
Für den FVE spielten: Umut (3 Tore), Giulia-
no (3), Jonah (2), Henrik (2), Benedikt (4), 
Tim (2), Valentin (1), Thore (1), Jonathan 
(2), Theodor (1), Raffael (1), David, Luca, 
Moritz und Luis.

VORsCHAU
samstag, 26.10. ab 09:30 Uhr
Spieltag beim FV Alem. Bruchhausen

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

bunt gemischt!
Herren ii  Kreisliga, staffel 1 
9:7 gegen ttC Wöschbach iii
Durch Doppelstärke zum Auftakterfolg!
Die neuformierte 2. Herrenmannschaft 
startete mit einem Heimspiel in die Saison 
2019/20. Auf Grund der Neuformierung 
mussten auch neue Doppel gebildet werden, 
die dann auch die Grundlage für den ersten 
(etwas unerwarteten) Sieg in der neuen Sai-

son bildeten. Insgesamt konnten 3 der 4 
Doppel gewonnen werden. Nur Buchmüller / 
Fömmel zogen gegen das Einser-Doppel der 
Gegner in 5 Sätzen den Kürzeren. Gegen die 
ersatzgeschwächten Gäste konnten Maurer / 
Bönke (klar in 3 Sätzen) und Lumpp, Ma. / 
Scheurer (in 4 Sätzen) sowie Armin Maurer 
mit seinem deutlichen 3-Satz-Sieg die ers-
te Führung herstellen. Die nächsten beiden 
Punkte mussten leider dem Gegner überlas-
sen werden. Erst Christian Fömmel (mittleres 
Paarkreuz, knapp in 5 Sätzen), Martin Lumpp 
(3-Satz-Sieg) und Jörg Scheurer (in 4 Sät-
zen) brachten dann den Zwischenstand von 
6:3 nach den ersten Einzeln. Armin Maurer 
legte durch seinen 2. Einzelsieg (wieder 
deutlich in 3 Sätzen) noch einen Punkt 
drauf, sodass man mit 7:3 in Führung lag und 
schon mal ein wenig den Sieg im Auge hatte. 
Danach folgten leider wieder 2 Niederlagen; 
aber durch den 2. Sieg von Christian Föm-
mel (4-Satz-Erfolg) war klar, dass es am Ende 
zumindest einen Punkt auf der Habenseite 
geben wird. Auf Grund der beiden danach 
folgenden Niederlagen im hinteren Paar-
kreuz lag es an Maurer / Bönke, ob es bei 
diesem einen Punkt bliebe. Den ersten Satz 
konnte man noch recht souverän für sich 
entscheiden; in den nächsten beiden wurde 
es äußerst spannend. Da Maurer / Bönke die 
Nerven behielten, konnten die beiden engen 
Sätze jeweils in der Verlängerung gewonnen 
werden. Somit stand am späten Abend ein 
erfreulicher Heimsieg fest, an welchem Ar-
min Maurer an 4 Punkten beteiligt war
Armin Maurer (3.0), Christian Fömmel (2.0), 
Martin Lumpp (1.5), Jörg Scheurer (1.5) und 
Michael Bönke (1.0)

Herren ii  Kreisliga, staffel 1 
8:8 gegen tg söllingen ii
Einen Tag vor Erntedank – fast komplette 
Ernte eingefahren!
Vorletzten Samstag ging es mit unserer 2. 
Mannschaft gegen TG Söllingen. Auch TG Söl-
lingen war ersatzgeschwächt und so stand es 
nach den ersten Doppeln 1:2 – das zuletzt 
so erfolgreiche Doppel Buchmüller/ Plathow 
musste sich in knappen 5 Sätzen dem Dop-
pel Velitselos / Schimke geschlagen geben, 
während das Doppel Lumpp / Scheurer seine 
altbewährte Klasse gegen Lang / Napoli zei-
gen konnte und in 3 Sätzen den Anschluss-
punkt holte. Es folgten knappe Spiele mit 
Siegen für Armin Maurer gegen den starken 
Ulf Gebhardt, Martin Lumpp gegen Alexan-
der Schimke, Iqbal Chawla gegen Thorsten 
Lang und Christian Plathow gegen Daniele 
Napoli. Gegen die überragende Nummer 1 
aus Söllingen, den wortstarken Holger Kne-
bel und Roland Velitselos war hingegen nur 
wenig zu holen. Hervorzuheben ist das hart 
umkämpfte Spiel von Armin Maurer gegen Ulf 
Gebhardt, das optisch wieder beeindruckende 
Spiel von Iqbal Chawla gegen Thorsten Lang, 
das ebenfalls in 5 Sätzen unserer Mannschaft 
zugebucht wurde. Hingegen äußerst knapp 
ging das Spiel von Matthias Buchmüller ge-
gen den starken Ulf Gehardt in 5 Sätzen ver-
loren. Es stand somit vor den letzten Einzeln 

5:7. Und hier zeigte sich die ganze Klasse der 
Mannschaft – es folgten 2 Viersatzsiege von 
Jörg Scheurer und Christian Plathow, Iqbal 
Chawla demontierte darauf seinen Gegner 
in kurzen 3 Sätzen – 8:7. Das Abschlussdop-
pel musste die Entscheidung bringen. Hier 
zeigte sich dann aber die ganze Klasse von 
Holger Knebel und Ulf Gebhardt – in einem 
spannenden Match musste das Spiel verloren 
gegeben werden. Vielleicht wäre mehr als ein 
8:8 möglich gewesen – die Rückrunde wird 
es zeigen. Letztendlich zufrieden konnte die 
Mannschaft dann auf den gewonnen Punkt 
bei Pizza, Bier und zu späterer Stunde das 
Ergebnis diskutieren.
Christian Platow (2.0), Iqbal Chawla (2.0), 
Martin Lumpp (1.5), Jörg Scheurer (1.5) und 
Armin Maurer (1.0).

Herren ii  Kreisliga, staffel 1 
9:6 gegen ttC Weingarten ii
Überraschender Sieg in Weingarten!
Ohne ihre beiden besten Spieler fuhr die 
Zweite nach Weingarten. Die ersten Doppel 
noch etwas zögerlich, konnte Doppel drei 
Martin Lumpp/Jörg Scheurer bereits im vier-
ten Satz punkten. Aufgrund der Stärke des 
gegnerischen ersten Paarkreuzes (PK) muss-
ten sich unsere Mannen noch bis zum Rück-
stand von 1:4 gedulden, bevor sie auf die 
Beschleunigungsspur einbogen. Die Erfolge 
von PK 2 und 3 motivierten sich gegenseitig, 
und nachdem Michael Lumpp den zweiten 
Durchgang mit 3 Erfolgs-Sätzen eröffnete, 
sah die Bilanz von 6:4 bereits sehr gut aus. 
Weingarten erholte sich etwas, Christian 
Fömmel aber konnte mit seinem Doppel-
erfolg im Einzel hier bremsend eingreifen, 
bis PK3 wieder den Endspurt verschönte. 
Der Einsatz von Jörg Scheurer und beson-
ders unserem starken Ersatzmann Gerhard 
Schneider ist hervorzuheben. 9:6 tolle Leis-
tung der Mannschaft - weiter so.
Jörg Scheurer (2.5), Gerhard Schneider 
(2.0), Christian Fömmel (2.0), Martin Lumpp 
(1.5), Michael Lumpp (1.0),

Herren iii  Kreislklasse b, staffel 2
8:8 gegen sg-beiertheim/Ps Karlsr. V
Starker Doppelauftritt!
Zu Beginn gleich alle drei Doppel zu gewin-
nen, auch D2 – D1, das sind schon 33% von 
unserem Soll, und die Spielgemeinschaft V 
versuchte bis zum zweiten Durchgang das 
aufzuholen. Das größte Hindernis für dieses 
Vorhaben war aber unser 2. PK, Keller und 
Naß stellten sich dem erfolgreich entge-
gen. Auch Fucik blieb eisern am Ball, wenn 
es sein musste bis 18:16, den letzten Satz 
musste er dann leider abgeben. Erst Hilde-
brand, die gegnerische Nr. 1, konnte auf 
5:5 ausgleichen. Doch der TTV blieb vorne, 
denn Schneider und Naß konterten gemein-
sam. Nach einem Punkt für die Fünfte der SG 
war es dann Fucik, der sich von Anfang an 
auf Sieg einstellte und den wichtigen ach-
ten Punkt beisteuerte. Joachim Naß (2.5), 
Gerhard Schneider (1.5), Armin Keller (1.5), 
Anton Fucik (1.5), Iqbal Chawla (0.5), Wolf-
gang Schneider (0.5)
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Herren iV  Kreisklasse C, staffel 2
3:9 gegen ttC Wöschbach V
Trotz guter Aufstellung nicht so dolle!
Ohne Dieter Scharf wurden die Doppel neu 
zusammengestellt, gleichbedeutend mit 
ungeübt und das gegenüber einem Gegner, 
der recht routiniert auftrat, so dass lediglich 
Doppel3 Altmann/Schade in der Verlänge-
rung des fünften Satzes die Oberhand be-
halten konnte. Die Einzel wurden deutlich 
durch das starke erste Paarkreuz des Gegners 
bestimmt, das allein 5 Punkte abräumte, 
und die restlichen Einzel wurden in 3 oder 
vier Sätzen abgespult. Allerdings auch von 
unserer Seite, denn Tim Dantes benötigte 
vier Sätze, bis er das Zelluloid als Sieger bei-
seite legte, und Elmar Hurle machte bereits 
nach drei Sätzen kurzen Prozess.
Tim Dantes (1.0), Elmar Hurle (1.0), Peter 
Altmann (0.5), und Harald Schade (0.5)

Herren iV  Kreisklasse C, staffel 2
3:9 gegen sg stupferich ii
Durch den entschuldigten aber wirkungsvol-
len Ausfall von 4 Spielern, war die Aufstel-
lung unserer vierten Mannschaft natürlich 
von Ersatzspielern dominiert. Die Gegen-
spieler dagegen glänzten mit den ersten vier 
Spielern über 1200 QTTR-Punkten. Jerome 
Raffalli konzentrierte sich voll und ganz auf 
sein zweites Einzel gegen die Nummer 1 und 
empfand seinen Sieg im fünften Satz wohl 
als ausgleichende Gerechtigkeit. Auch Ha-
rald Schade blieb diesmal cool und vermied 
die üblichen Fehler. Der größte Dank aber 
gebührt Gaby Schwan, die gesundheitlich 
leicht angeschlagen am drauffolgenden Tag 
dennoch für ihre Mannschaft spielen wollte, 
und dann aufgrund der Spielersituation auch 
die Vierte am Tag vorher nicht hängen lassen 
wollte, und als Ersatzfrau gleich die Nr. 3 
(QTTR >1200!) zu schlagen und den ersten 
Punkt für die Mannschaft zu erreichen, das 
verdient einen extra Applaus! Auch Peter 
Altmann sei gedankt, der zusätzlich seinen 
Sohn aktivierte, da sonst nur 5 Spieler ange-
treten wären. Mit eigenem Spielstil gelan-
gen Dennis Altmann Überraschungs-Atta-
cken, die auch einen viel stärkeren Gegner 
stellenweise verunsicherten.
Jerome Raffalli (1.0), Gaby Schwan (1.0) 
und Harald Schade (1.0)

GroKaGe Ettlingenweier  
1951 e.V.

betriebsfest der stadt Ettlingen
Am 18.10.19 fand das Betriebsfest der Stadt 
Ettlingen in der Bürgerhalle in Ettlingen-
weier statt. Die GroKaGe hat den Bardienst 
übernommen und die Gäste mit leckeren 
Cocktails und Longdrinks versorgt. Herzli-
chen Dank an alle Helfer und an die Stadt für 
die Möglichkeit.

Kostümverkauf 
Am 19.10.19 fand der Große Kostümverkauf 
der GroKaGe im Vereinsheim statt. Es war ein 
erfolgreicher Verkauf, bei dem viele Kostüme 
den Besitzer gewechselt haben. 

Herzlichen Dank an alle Helfer, insbesondere 
an Tanja Ludvik, die das Ganze geplant und 
organisiert hat.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Herbstferien! beleuchtung am Fahrrad 
zu überprüfen.
Viele unserer Schulkinder und Heranwach-
senden sind auch im Herbst und Winter mit 
dem Fahrrad unterwegs. Warum nicht die 
kommenden Herbstferien dafür nutzen, dass 
die Eltern sich zusammen mit den Kindern die 
Fahrräder des Nachwuchses anschauen und 
deren Verkehrstauglichkeit zu überprüfen.
Hier ist besonderes Augenmerk auf die Be-
leuchtung am Fahrrad zu legen. Pflicht sind:
- weißer Scheinwerfer
- rotes Rücklicht
- weißer Frontreflektor
- großer roter Flächenreflektor
- gelbe Pedalreflektoren
- Speichenreflektoren.
Zulässig sind auch reflektierende Ringe an 
Reifen oder Felgen.
In der dunklen Jahreszeit sollte das Licht 
auf jeden Fall funktionieren und auch ein-
geschaltet werden. Tragen wir alle dazu bei, 
dass Unfälle aufgrund defekter oder ungenü-
gender Beleuchtung am Fahrrad in diesem 
Jahr ausbleiben. Sicherheitserhöhend ist eine 
helle Kleidung am besten mit einer Kapuze, 
die sich mit dem Kopf bewegen lässt. Hier-
durch wird die Sicht nicht behindert und es 
werden gefährliche „Blindflüge“ vermieden.
Wir bitten die Eltern als gutes Vorbild voran 
zu gehen und mit Ihren Kindern über dieses 
wichtige Thema zu sprechen.
Ihr Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka

Luthergemeinde
mitmachen beim Krippenspiel!
Für unsere Familiengottesdienste an Heilig-
abend im Gemeindezentrum in Bruchhau-
sen, möchten wir wieder gemeinsam mit 
euch - den Kindern - Krippenspiele einüben.
Alle Kinder ab�drei�Jahre�und�bis�zur�2.�Klasse�
sind eingeladen mitzumachen bei dem Krip-
penspiel für den Familiengottesdienst an 
Heiligabend um 14:30 Uhr. Für eine erste 
Vorbesprechung und das Kennenlernen des 
Stücks treffen wir uns am montag 28.10. 
um 16:30 Uhr im gemeindezentrum in 
bruchhausen. Möchtest Du mitmachen, 
aber kannst an diesem Montag nicht, melde 
dich bei Gemeindediakonin Denise Hilgers: 
denise.hilgers@kbz.ekiba.de,�Telefon�07243-
939035�(AB).
Die Proben finden dann immer Montags�von�
16:30-17:30�Uhr (außer am 11.11. und am 
25.11.) statt. Eine Generalprobe auf der 
Bühne ist für Samstag�21.12.�um�11�Uhr�ge-
plant.

Für alle Kinder ab�der�dritten�Klasse, die ger-
ne bei dem Krippenspiel für die Christves-
per an Heiligabend um 16 Uhr mitmachen 
möchten, wird es einen ersten Termin zur 
Vorbesprechung am Donnerstag 07.11. von 
16-17 Uhr geben. Für Fragen oder Infos zu 
den Probenterminen, bitte im Pfarramt mel-
den: luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.
de oder 07243-9688.

Kirchen-besuch aus gatschina
Am Reformationstag wird es um 15.30 Uhr 
in der Pauluskirche eine deutsch-russische 
Andacht stattfinden. Eine kirchliche Reise-
gruppe mit Geistlichen der Russischen Or-
thodoxen Kirche, der Römisch-katholischen 
Kirche und der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Russland wird aus Gatschina er-
wartet. Weitere Informationen siehe unter 
der Rubrik Kirchliche Mitteilungen.

Grundschule Oberweier

glückskartoffel oder spielekonsole? 
Dass auch die Insekten im Bergwald mensch-
liche Probleme haben, erfuhren die Kinder 
der Erich Kästner-Schule und der Grundschu-
le Oberweier auf äußerst unterhaltsame Wei-
se im diesjährigen Stück von Frank Ströber 
„Das muss ich haben!“
Gekonnt entwickelte Frank Ströber in sei-
nem Mitmachtheater Käfer & Co. die Ge-
schichte von Bodo, dem Kartoffelkäfer, 
der auch einmal bewundert und bestaunt 
werden wollte, und der deshalb einen 
Diebstahl beging. Doch schnell wurde 
ihm und auch seinen Insektenfreunden 
Rita Raupe, Stella Libella und Guido dem 
Goldkäfer klar, dass Ehrlichkeit und echte 
Freundschaft wichtiger ist, als nur um-
ringt zu werden, weil man die neuesten 
Elektronikspielzeuge besitzt.
Musikalisch untermalt wurde das Stück im-
mer wieder von Frank Ströbers fetzigem Gi-
tarrensound und den selbst komponierten 
Liedern, die alle Schülerinnen und Schüler 
begeistert mitsangen. Die Schauspieler/in-
nen aus den Reihen der Kinder spielten ihre 
Rollen souverän und die Insektengeräusche 
und Klänge wurden vom Publikum erzeugt. 
Und so waren alle Kinder in die Handlung 
des Stückes einbezogen. Wieder einmal ist 
es Frank Ströber spielend gelungen, die Kin-
der in den Bann der Geschichte zu ziehen 
und sie für Themen des sozialen Miteinan-
ders zu sensibilisieren. Vielen Dank für diese 
„Schulstunde“.

�
� Foto:�Klünder
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TSV Oberweier

Abt. AH
Ausflug nach garmisch-Partenkirchen
Am Tag der deutschen Einheit machte sich 
eine 15-köpfige Truppe der AH morgens 
um 6 Uhr auf den Weg Richtung Garmisch zu 
ihrem Ausflug. Aufgrund der frühen Start-
zeit kam man zügig durch, so dass man ge-
gen 10.30 Uhr am Ziel und in der Unterkunft 
war. Nach einem Weißwurstfrühstück mit 
dem dazugehörigen Getränk stand die erste 
Wanderung an, vom Hotel Fraundorfer Rich-
tung Tannhütte. Nach einem anstrengenden 
Anstieg und beginnendem Kaiserwetter war 
Gemütlichkeit bei herrlichem Panorama an-
gesagt. Den Tag ließ man dann bei einem 
guten Abendessen bei Fischers am Mohren-
platz ausklingen. Am Freitag ging es nach 
einem üppigen Frühstück zu Fuß zur Eckbau-
erbahn bei der Olympiaschanze. Nach der 
Gondelfahrt wanderten wir zur Graseckalm, 
weiter über die eiserne Brücke bis zur Part-
nachalm, wo nach vielen Höhenmetern eine 
kleine Pause anstand. Da die Wettervor-
hersage für den Nachmittag nicht gerade 
berauschend war, entschloss man sich die 
anstehende Etappe zügig fortzusetzen. Bei 
einsetzendem Regen ging es zum Rießersee, 
wo man sich bei einer heißen oder kalten Er-
frischung etwas trocknete. Die gesamte Ta-
geswanderung war ca. 20 km lang, gepaart 
mit etlichen An- und Abstiegen, so dass man 
sich auf ein feudales Abendessen freute. 
Dies nahmen wir im Steakhaus Techmers ein.
Einige waren so richtig in Fahrt und stürzten 
sich noch ins Garmischer Nachtleben. Da der 
Samstag verregnet war, entschloss man sich 
nach dem Frühstück zu einem einfachen und 
schlichten Hüttentag. Mit der Kreuzeckbahn 
ging es hinauf zur Kreuzalm, wo wir einen 
herrlichen Hüttentag verbrachten. Am Abend 
war in unserem Hotel ein Bayrischer Abend 
angesagt mit zünftiger Musik und Essen. Da 
im Hotel mehrere Gesellschaften unterge-
bracht waren, hatte der Alleinunterhalter 
leichtes Spiel und die Stimmung war schnell 
auf dem Siedepunkt. Am Sonntagmorgen 
hieß es Koffer packen und die Heimreise 
antreten. Ein Teil wählte den direkten Weg, 
andere machten noch einen Abstecher zum 
Kloster Andechs. Aufgrund des starken Reise-
verkehrs wurde es noch einmal ein langer Tag.
Ein Dankeschön an Thomas Geiger und Marc 
Maile für Planung und Durchführung dieses 
Ausflugs.

�
Bei�der�Partnachalm� Foto:�Ralph�Jadüschke

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Ortschaftsrat „Vor Ort“
Im Rahmen seiner regelmäßigen Ortsbege-
hungen hat der Ortschaftsrat am 12. Ok-
tober die Baumaßnahmen rund um Schule, 
Kindergarten, Alten heim und Burbacher 
Straße in Augenschein genommen.
Zunächst verschaffte man sich über die neu 
geschaffene Abzweigung zur neuen Straße 
„Am Dorfbach“ einen Eindruck, nachdem von 
Anwohnern der Hinweis gegeben wurde, dass 
die Fahrbahnen größer dimensioniert seien 
als zuvor. Hier konnte festgestellt werden, 
dass die Straße und die Bereiche vor und 
hinter den Mittelinseln noch nicht endgültig 
fer tiggestellt sind, vor al lem aber die Orien-
tierung gebenden Fahrbahnmarkie rungen 
noch fehlen. Diesbezüglich wird um Geduld 
gebeten, die Markie rungsarbeiten werden im 
weiteren Verlauf der Bauarbeiten hergestellt.
Zweiter Schwerpunkt war die Ausgestaltung 
der neuen Straße. Hier konnte sich der Ort-
schaftsrat überzeugen, dass das Stadtbauamt 
hervorragende Arbeit geleistet, eine anspre-
chende Planung erstellt hat und -vor allem- 
sehr an sprechende Materialien zum Einsatz 
kommen. Der geplante Platz-Bereich zwi-
schen Kindergarten, Schulhof und Altenheim 
ist im Ansatz schon erkenn bar. Auch die zu-
künftig ausreichend vorhandenen Stellplätze 
und die barrie refreien Überwege sind schon in 
Arbeit. Ein sehr gut organisierter Bauver lauf.
Dritte Station war für die Mitglieder des Ort-
schaftsrates die Baustelle des Al tenheimes 
des privaten Investors AR-Wohnbau. Hier 
konnte man sich vom rasanten Tempo des 
Baufortschrittes und der zukünftigen Gebäude 
ein Bild machen. Auch hier wird im Eiltem-
po an der Zukunft und dieser wichtigen Inf-
rastruktureinrichtung unseres Ortes gearbeitet.
Den Abschluss des Vor-Ort-Termines bildete 
die Besichtigung der Baustelle unserer neu-
en Sport- und Vereinshalle. Den Teilnehmern 
wurde der aktuelle Sachstand und der weiter 
geplante Baufortgang erläutert.
Mit diesen guten Eindrücken versammelte 
sich der Ortschaftsrat im An schluss im TSV-
Panorama, um zusammen mit dem Verein den 
50. Geburts tag des Gebäudes zu feiern. Neben 
der Übergabe des spendenfinanzierten Defi-
brillators konnte Ortsvorsteher Steffen Neu-
meister im Namen des Ort schaftsrates auch 
den beim Bau ehrenamtlichen Aktiven des 
Vereins danken und Anerkennung für diesen 
großartigen Einsatz für den TSV aussprechen.

�
� Foto:�Ortsverwaltung

�
� Foto:�Ortsverwaltung

Haus- und straßensammlung  
für den Volksbund  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vom 28. Oktober bis 18. November findet 
wieder eine Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge statt.
Die alljährlich gesammelten Spenden wer-
den u.a. für die Pflege und den Erhalt der 
Gräber von deutschen Kriegstoten im Aus-
land verwendet.
Über weitere Aufgaben des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. infor-
miert die Homepage www.volksbund.de.
Die Sammler sind ehrenamtlich für den Volks-
bund unterwegs und können sich durch einen 
Sammlerausweis, in Verbindung mit dem
Personalausweis, ausweisen.
Wir bitten um Ihre Unterstützung.
Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten Häckselplatz
im november
Donnerstag: 14 - 16 Uhr
Samstag:  12 - 16 Uhr

Öffentlicher Defibrillator für schöllbronn.
Seit kurzem gibt es nun in zentraler Lage in 
Schöllbronn bei der Aral-Tankstelle einen öf-
fentlich zugänglichen Defibrillator. Angeregt 
hatte dies die Ortschaftsrätin Gudrun Wurst. 
Finanziert wurde der Defi vom Pfennigbasar. 
Nach wie vor sind Herzerkrankungen die häu-
figste Todesursache in Deutschland (etwa 
100.000 Menschen pro Jahr), weil ihnen oft 
nicht rechtzeitig genug geholfen werden 
kann. Betroffene haben meist nur dann eine 
Chance, wenn sofort mit der Herzdruckmas-
sage begonnen wird und ein Defi zum Einsatz 
kommt. Wichtig war bei der Standortprüfung, 
dass der Defi öffentlich zugänglich ist, aber 
nicht ohne Aufsicht. Michael Kommorowski, 
Pächter der Tankstelle in Schöllbronn, zeigte 
sich von Anfang an begeistert für diese Idee 
und bot sofort einen entsprechenden Platz in 
der Tankstelle an. 
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Das DRK Schöllbronn/Schluttenbach über-
nahm gerne die „Patenschaft“ für den Defi 
und führte auch die Beschaffung und Mon-
tage durch. Zukünftig wird die DRK-Bereit-
schaft Schöllbronn/Schluttenbach auch den 
technischen Zustand überwachen und das 
Personal der Tankstelle wird „ein Auge“ auf 
das Gerät haben und sich im Bedarfsfall an 
das DRK Schöllbronn/Schluttenbach wenden.
Zu den regulären Öffnungszeiten der Tank-
stelle ist dieser allen frei zugänglich.

�
von�links�Atilla�Zobel,�DRK,�Michael�Kommo-
rowski,� Tankstelle� Schöllbronn,� Ortschafts-
rätin�Gabriele�Wurster,�Ortsvorsteher�Steffen�
Neumeister

straßenlampen
Zu Beginn der dunkleren Jahreszeit ruft die 
Ortsverwaltung dazu auf, defekte Straßen-
lampen mit Angabe von Straße und Haus-
nummer sowie der an der Lampe angebrach-
ten Nummer zu melden. Sie erreichen die 
Mitarbeiter der Ortsverwaltung unter 2416 
und zu folgenden Öffnungs zeiten:
Montag     8 bis 12 Uhr
Dienstag  13 bis 18 Uhr
Mittwoch    7 bis 12 Uhr
Donnerstag   8 bis 12 Uhr und 
    13 bis 18 Uhr
Freitag     7 bis 12 Uhr

Per Email erreichbar!
Sie erreichen die Ortsverwaltung Schöllbronn 
auch über Email. Die Email-Adresse lautet: 
ov-schoellbronn@ettlingen.de
Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von Sach-
verhalten Bilder anfügen, über prüfen Sie 
die Dateigröße dieser Bilder. Moderne Di-
gitalkameras liefern Auf lösungen, die beim 
Email-Versand Probleme verursachen kön-
nen. Es ge nügt, wenn die Bilder im Format 
1024x768 abgespeichert werden.

trau Dich… in der Ortsverwaltung
Gute Aussichten für alle, die einen besonde-
ren Rahmen für ihre Hochzeit am Wohnort 
suchen: Seit 2011 kann in der Ortsverwal-
tung standes amtlich ge heiratet werden.
Was früher in den Rathäusern selbstver-
ständlich war, wird durch dieses An gebot 
wiederbelebt. Interessierte Brautpaare kön-
nen sich gerne in der Orts verwaltung mel-
den, sich dann beim Standesamt der Stadt 
Ettlingen anmel den und als Ort der Trauung 
die Ortsverwaltung angeben. Mehr zu die-
sem Thema und nützliche Hinweise finden 
Sie auch unter www.ettlingen.de auf der 
Home page der Stadt Ettlingen.

immobilien zu vermieten oder zu verkau-
fen?
Derzeit liegen bei der Ortsverwaltung meh-
rere Anfragen bezüglich Grundstü cken, Woh-
nungen oder Häusern, die verkauft werden 
sollen. Auch Mietan fragen gehen von Zeit zu 
Zeit ein. Viele Mitbürger er kennen die be-
vorzugte Wohnlage in unserem Höhenort 
und möchten nach Schöllbronn ziehen. 
Wer also einen Bauplatz verkaufen, eine 
Wohnung oder ein Haus verkaufen oder ver-
mieten möchte, kann sich auch bei der Orts-
verwaltung mel den.

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine 

stabil und mobil im Alter
Dienstags 09.30 - 10.30 Uhr 
(Pfarrsaal/Untergeschoss)
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung
(in Anlehnung an das Übungsprogramm der 
AOK)
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Yoga auf dem stuhl 
(Pfarrsaal neben der Kirche)
Freitags 15.00 - 16.30 Uhr 
Für Menschen, die aus Alters- oder anderen 
Gründen nicht mehr auf der Matte üben können.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

PC-Runde
Freitag, 25. Oktober, 17 - 19.30 Uhr 
(Lesesaal Weierer Str. 2)
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen und 
Gedankenaustausch am „Runden Tisch“.
Bringen Sie Ihre Fragen mit. Wir werden ver-
suchen eine Antwort zu finden. 
Gäste sind willkommen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Auskunft bei: 
G. Marschar Tel.: 07243 219014 /
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Badminton-Club Schöllbronn  
Blau-Weiß e.V.

Aufführungsbeginn in knapp 3 Wochen

�
� Foto:�Winfried�Karcher

In 3 Wochen starten wir das Badminton The-
ater mit dem Stück „Resturlaub im la-
dyhort“ von Bernd Spehling im TSV Pano-
rama. Karten gibt es für folgende Termine: 
Samstag, 9., Freitag, 15. , Samstag, 16. 
November, Freitag, 22. und Samstag, 23. 
November. Beginn jeweils 20 Uhr, die Karte 
kostet unverändert 11 €. Kartenbestellun-
gen können Sie unter 01743566382, frei-
tags und samstags zwischen 16 und 19 Uhr 
(zu diesen Zeiten ist das Telefon garantiert 
besetzt) aufgeben.
Mittwochs zwischen 18.30 und 20 Uhr 
können Sie Karten im TSV Panorama direkt 
erwerben oder abholen. Gerne können Sie 
Ihre Kartenbestellung auch per Mail aufge-
ben: karcher.christina@web.de.
Falls es Ihnen nicht möglich ist, die Karten 
persönlich abzuholen, schicken wir diese 
nach erfolgter Banküberweisung auch  zu. 
In diesem Fall kommt noch eine kleine 
Aufwandspauschale in Höhe von € 0,90 je 
Bestellung hinzu. (Bankverbindung: Förder-
verein Badminton, IBAN: DE56 6605 0101 
0108 187238).
Unsere Darsteller, Dominik Brüderle, Eva 
Frohne, Christina Karcher, Regina Kistler, 
Eva Maisch, Thomas Nollau und Daniel Pabst 
freuen sich auf Sie! 

Pickle-ball in Ettlingen

Wann: Freitag - ab 18.30 Uhr

Wo: Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Wann

Wann

Wo: Eichendorff-Gymnasium Ettlingen
       Neue Sporthalle�

� Plakat:�Winfried�Karcher

Die Trendsportart aus USA begeistert dort 
schon ca. vier Millionen aktive Spieler. Eine 
Mischung aus Badminton (die Feldgröße), 
Tennis (die Netzhöhe) und Tischtennis (die 
Schlägerart) ist auch für Anfänger schnell 
erlernbar. Jeder, der schon eine der drei be-
kannten Sportarten gespielt hat, findet sich 
sehr schnell zurecht. Wem das Tennisfeld 
zu groß und der Federball zu schnell ist, ist 
beim Pickle-Ball sehr gut aufgehoben.
Über neue Mitspieler freuen wir uns. Wir 
spielen und trainieren freitags ab 18.30 Uhr. 
Man kann auch jederzeit später einsteigen, 
bis ca. 21 Uhr. Habt ihr noch Fragen? Ger-
ne unter 01516 4551875 (Maria) oder vor-
stand@bc-schoellbronn.de
Anfang Oktober hatte unser Pickle-Ball-Grup-
pe Besuch aus USA. Andy (ganz links) und 
seine Frau (mitte), die in Karlsruhe bei Freun-
den weilten, nahmen die Gelegenheit wahr, 
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auch hier in Baden ihrem Hobby nachgehen 
zu können. Wir waren erstaunt, auf welchem 
Niveau man Pickle-Ball spielen kann.

�
Besuch�aus�USA� Foto:�Winfried�Karcher

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abt. Schöllbronn

besuch der schulzwerge 
Am vergangenen Freitag besuchten die 
„Schulzwerge“, also die kommenden Schul-
anfänger des Kindergartens St. Elisabeth, 
die Feuerwehrabteilung Schöllbronn im Ge-
rätehaus in der Moosbronner Straße. Dort 
warteten schon die Feuerwehrmänner Dani-
el Speck, Holger Kunz und Stefan Wild, um 
den Kindern alles Wichtige zum Thema Feu-
erwehr „in Echt“ zu zeigen und ihre Fragen 
zu beantworten. Die 25 Kinder, welche durch 
die Leiterin des Kindergartens Nadja Speck 
und den Erzieher und gleichzeitig auch noch 
Feuerwehrkameraden Jan Kessler begleitet 
wurden, teilten sich hierzu nach der kurzen 
Begrüßung in zwei Gruppen auf. Die eine 
Gruppe machte im Jugendraum ein Bilder-
quiz zum Thema „Feuerwehr Ja oder Nein“, 
bei dem es darum ging, die Situation oder 
den abgebildeten Gegenstand zu erkennen, 
zu benennen und zu überlegen, ob das Bild 
etwas mit der Feuerwehr und ihren vielfälti-
gen Aufgaben zu tun hat oder nicht. Dabei 
gab es manche Überraschung, und die Kin-
der hatten viel Spaß mit den Bildern. Die 
andere Gruppe durfte im Mannschaftsraum 
alle Kleidungsstücke und Gegenstände, die 
ein Feuerwehrmann im Einsatz dabei hat, 
anfassen und kennenlernen. Hierzu rüstete 
sich Kamerad Holger Kunz komplett für den 
Einsatzfall aus und ging auf alle Fragen der 
Kinder ausführlich ein. Nach dem Wechsel 
der Gruppen bekamen alle Kinder endlich 
das lang ersehnte Brezel-Vesper, um Kraft 
für den zweiten Teil ihres Besuches zu tan-
ken. Dieser bestand aus dem Erkunden der 
vielen Gerätschaften zur technischen Hilfe, 
die in der Fahrzeughalle ausgebreitet waren, 
sowie dem Kennenlernen des großen Hilfe-
leistungs-Löschfahrzeugs mit allen seinen 
unzähligen Ausrüstungsgegenständen. Vie-
le Dinge durften dabei gleich ausprobiert 
und angefasst werden. Da die Zeit bis 12 
Uhr wie im Flug vergangen war, durften die 
Kinder die Mannschaftskabine der beiden 
Schöllbronner Feuerwehrautos besetzen und 
wurden „wie echte Feuerwehrleute“ zurück 

zum Kindergarten gebracht. Dieser erlebnis-
reiche Tag wird den Kindern sicherlich noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben!

�
� Foto:�Feuerwehr�Schöllbronn,�Stefan�Wild

Kolpingfamilie Schöllbronn

Die Kolpingfamilie Schöllbronn lädt zu einer 
Führung durch die Klosterruine Frauenalb am 
Samstag, 26.Oktober, um 10 Uhr ein. Ger-
hard Stöckle wird uns mit seinen Anekdoten 
die Geschichte des Klosters vermitteln. An-
schließend treffen wir uns im Landgasthof 
„König von Preußen“ in Frauenalb zum Mit-
tagessen. Die Kolpingfreunde aus Spessart 
sind hierzu ebenfalls herzlich eingeladen. Es 
wird gebeten Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Treffpunkt und Abfahrt ist am Rathausplatz 
in Schöllbronn um 9:30 Uhr. Tel. Anmel-
dung bitte bei Franz Klein (Tel.29926) oder 
Gebhard Maisch (Tel. 29261) .

Stadtteil
Spessart

Arbeitskreis Aktiv Helfen

basteln
Es wird wieder gebastelt. Alle. die gerne mit-
machen möchten. sind herzlich eingeladen.
Treffpunkt ist am 26. Oktober um 14 Uhr im 
Kindergartenkeller, Hohlstr. 13, spessart
Mitzubringen sind gute Laune und Spaß am 
Werkeln.

Herbstfest
Am 10. November findet das Herbstfest des 
Arbeitskreises statt. Um 14:30 Uhr wird der 
Frauenchor des Gesangvereins „Germania“ 
den Nachmittag eröffnen. Bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen erfahren Sie Neu-
es über die Projekte in Sumbawanga, Tansa-
nia. Herr Scheifele und Herr Bachmann vom 
„Arbeitskreis Eine Welt – St. Michael berich-
ten über ihre Arbeit.
Außerdem haben Sie in der „Einkaufsmeile“ 
die Möglichkeit, selbstgemachte hübsche 
und praktische Dinge zu erwerben.
Der Erlös geht auch in diesem Jahr wieder an 
verschiedene humanitäre Projekte.

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungstermine
montag, 28. Oktober
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention im Rathaus

Donnerstag, 31. Oktober
08:30 Uhr – Fit durch Bewegung im Rathaus
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim

Wandergruppe
Veranstaltungshinweis
Dienstag, 5.11. Wanderung von Ittersbach 
nach Auerbach mit Einkehr zum Spanferkel-
essen, Busabfahrt 9:11 Uhr Brünnäckerweg
Anmeldung und weitere informationen:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286 oder bei 
Erika Weber, Tel. 29977

TSV 1913 Spessart

7. Oktoberfest 
„spessart in Dirndl und lederhose“ 
Am kommenden Wochenende findet das Ok-
toberfest „spessart in Dirndl und leder-
hose“ am samstag, 26. Oktober, 20 Uhr 
(Einlass ab 18.30 Uhr / freie Platzwahl!) 
in der TSV-Waldgaststätte/Spechtwald-
saal mit den erstklassigen Volksmusik- und 
Schlager-Partybotschaftern „GROMBA-
CHER“! statt. Eintrittskarten gibt es an den 
bekannten Vorverkaufsstellen:
Coffeur René Brädle, Brünnäckerweg 12, 
Spessart, 07243/527017
Getränke Ochs, Hauptstraße 65, Spessart, 
07243/29447
TSV-Waldgaststätte, Allmendstraße 60, 
TSV-Sportanlage, 07243/29677 und
bei den beiden TSV-Vorstandsmitgliedern 
Oliver Kraft (Tel.-Nr. 07243/28207) und 
Eberhardt Weber (Tel.-Nr. 07243/2248).
Eintrittspreise:
Vorverkauf: 10 €; Abendkasse: 12 €
Arbeitsdienste: Abbau: Sonntag, 27.10., 
ab 9 Uhr. Mithelfer sind herzlich willkom-
men!!!

Abt. Fußball
b2-liga „spiel der Woche“ verliert die 
tsV-Elf gegen tabellenführer / tsV-Re-
serve mit Heimsieg
tsV spessart – tV mörsch 1:4 (1:3)
Der Tabellenführer aus Mörsch legte in den 
ersten zwanzig Minuten zwar ein höllisches 
Tempo vor, Torchancen spielte sich der TVM 
dadurch allerdings nicht heraus. Die beiden 
Tore zur 2:0-Führung bis zur 19. Minute re-
sultieren jeweils durch einen Kopfball nach 
einer Flanke von der linken Abwehrseite 
im Anschluss an eine Ecke. Ab der 20. Mi-
nute fand die TSV-Elf besser ins Spiel und 
in der 25. Minute erzielte Kristian Partyka 
mit einem direkt verwandelten Freistoß aus 
25-Metern das Anschlusstor zum 1:2. Nun 
war das Spiel offen bis zur 40. Minute. Dann 
verlor die TSV-Defensive nach einem Frei-
stoß die Übersicht und der Mörscher Stür-
mer konnte den Ball zum 3:1 in das TSV-Tor 
stochern.
Mit Beginn des zweiten Durchgangs ergriff 
die TSV-Elf die Initiative. Es war fast nur 
noch ein Spiel auf das Tor der Mörscher, 
das aber wie vernagelt war, allein viermal 
stand der Torpfosten bzw. die Torlatte im 
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Wege. Pech hatte die TSV-Elf bzw. Glück der 
Tabellenführer als ein Mörscher Abwehrspie-
ler nach einer Rechtsflanke den Ball an die 
eigene Torlatte lenkte und Kristian Partyka 
den zurück springenden Ball knapp am Tor 
vorbeischoss. Nachdem alle Angriffsakti-
onen nicht fruchteten, gelang den Gästen 
mit einem ihrer in Halbzeit zwei seltenen 
Konterangriffen in der 90+3. Minute das Tor 
zum 4:1-Endstand. 
Die TSV-Elf kämpfte aufopferungsvoll und 
stemmte sich mit aller Macht gegen die 
Niederlage. Ein Tor wollte jedoch einfach 
an diesem Tage nicht gelingen. Der teilwei-
se sehr großzügig leitende SR machte es 
der TSV-Elf auch nicht immer leicht. Viele 
taktische Fouls der Gäste zogen kaum per-
sönliche Strafen nach sich. Eine Punktetei-
lung hätte sich die TSV-Elf mehr als ver-
dient und so richtet sich der Blick nun auf 
das nächste Spiel am kommenden samstag 
gegen den „Altmeister“ Karlsruher Fuß-
ballverein!

tsV spessart 2 – tV mörsch 2 3:0 (2:0)
Keine Blöße gab sich die TSV-Reserve im 
Heimspiel gegen den TV Mörsch und siegte 
am Ende mit 3:0 Toren. Wäre man mit den 
herausgespielten Torchancen nicht so groß-
zügig umgegangen, hätte der Sieg leicht 
höher ausfallen können. So blieb es bei den 
drei Toren durch Marco Flöh (2. Minute) und 
Denis Üstin (41. und 62.). Durch diesen 
Heimsieg verbesserte sich die TSV-Reserve 
auf Platz 3 in der Tabelle!

samstag, 26. Oktober
14 Uhr C2-Liga 
TSV Spessart 2 – Karlsruher FV
16 Uhr B2-:Liga TSV Spessart – Karlsruher FV
Sonntag, 03. Novenber
C2-Liga 12.30 Uhr 
FT Forchheim 2 – TSV Spessart 2
B2-Liga 14.30 Uhr 
FT Forchheim – TSV Spessart

Abt. Fußball-Junioren
Ergebnisse
D2-Junoren JSG Schöllbronn/Spessart/Völ-
kersbach – Sportfreunde Forchheim 2  1:3
D1-Junoren 2. Pokalrunde JSG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach – Karlsruher SV 2 
 1:2
D1-Junioren JSG Schöllbronn/Spessart/Völ-
kersbach – JSG Karlsbad                         2:2
LL B1-Junioren FC Germania Friedrichstal – 
JSG Ettlingen  3:0
LL A1-Junioren FC Olympia Kirrlach – JSG 
Ettlingen  7:1

Abt. Kegelsport
Keine Punkte aus der Ferne
sK Hambrücken –tsV spessart 

2457 : 2320 
Mit neuem Anlauf wollten wir dem Aus-
wärtsfluch ein Ende machen und gingen das 
Spiel mit Zvonko 408 Holz und Frank mit 
362 Holz an. Dies bedeutete ein Rückstand 
von 35 Holz, was noch machbar war. Gefolgt 
von Jochen 407 Holz und Werner 395 Holz 

verkürzten wir den Rückstand auf 28 Holz. 
Es keimte ein wenig der Funke der Hoffnung 
auf, jedoch wurde diese schon nach weni-
gen weiteren Würfen mit Janos 338 Holz und  
Patrick 410 Holz jäh zu Nichte gemacht und 
wir verloren eindeutig mit 137 Holz. Auch 
hier stellt sich wieder die Frage, ob wir in 
Bestbesetzung hier die Punkte entführen 
hätten können.
nächster spieltag ist am samstag, 
26.10.,15 Uhr, zu Hause gegen den VFR 
gW ittersbach!

Gesangverein Germania  
Spessart 1884 e.V.

Vereinsausflug 
Schlimmstes Regenwetter war angekündigt 
– doch davon ließen sich 130 Mitglieder 
und Freunde der „Germania“ Spessart nicht 
schrecken, als sie am 6. Oktober zu ihrem 
Ausflug aufbrachen. Mit der „MS Karlsruhe“ 
ging es vom Karlsruher Rheinhafen nach 
Germersheim. Die Hinfahrt auf dem ele-
ganten Schiff bot genügend Gelegenheit, 
gemütlich Kaffee zu trinken, sich nett zu 
unterhalten und den Blick auf die auch 
im Nebel sehr reizvolle Rheinlandschaft 
zu genießen. In Germersheim wurden die 
Ausflügler schon von vier Gästeführern 
erwartet, die die Gäste zwei Stunden lang 
kenntnisreich und humorvoll durch ihre 
Stadt, aber vor allem durch die Festungs-
anlage führten. Letztere war nicht nur sehr 
interessant, sondern auch schön trocken! 
Als der Regen unangenehm zu werden 
begann, konnten sich die Sangesfreunde 
wieder auf ihr gemütliches Schiff flüch-
ten und das geselliges Beisammensein bei 
Abendessen und lockeren Liedvorträgen 
des Vokalensembles und des Männerchors 
fortsetzen. Es war ein gelungener Ausflug! 
Für die perfekte Organisation danken wir 
Karl-Heinz Krauser ganz herzlich!

�
Ausflug�MS�Karlsruhe� Foto:�GV�Germania

Obst- und Gartenbauverein  
Spessart-Ettlingen e.V.

Kartoffeln ernten mit schülern  
der Hans-thoma-schule
Endlich war es so weit: die im Frühjahr ge-
setzten Kartoffeln konnten geerntet wer-
den. Die Schulkinder haben mit den Händen 
nach den Kartoffeln gegraben und dabei 
auch Engerlinge entdeckt. Trotz des heißen 

Sommers war die Ernte äußerst üppig, auch 
weil Ewald Weber die Kartoffeln regelmäßig 
gegossen hatte. Schüler und Lehrer planen 
ein Kartoffelessen vor den Herbstferien.
Ein großes Dankeschön, auch von Seiten 
des Vereins, an Ewald Weber und Johannes 
Brehm, die das Projekt begleitet haben.
Eine weitere Pflanzaktion ist für das nächste 
Frühjahr geplant.

In diesem Jahr kann die Aktion ‚Saft pressen 
mit den Kindern‘ nicht stattfinden, weil zu 
wenig Mostobst zur Verfügung steht.

Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

infos über unsere garden
sind nachzulesen bei Rubrik TanzSportGarde 
Ettlingen bei den Sportvereinen / Ettlingen 
Stadt.

termine Kampagne 2019/2020
Eberfreunde aufgepasst: Karten sichern un-
ter www.reservix.de

Wir sind bereits heute im #JubifiEbER – 
denn: 2020 feiern die Spessarter Eber ihr 
33-jähriges Jubiläum. Wir freuen uns auf 
einige Highlights im Jubiläumsjahr, die 
wir mit euch zusammen erleben und feiern 
möchten.

Zwei besondere Trüffel zu unserem ZElt-
FEst, vom 30. April bis 02. mai 2020, 
möchten wir euch nicht länger vorenthalten:

-  Am 30. April reist extra für uns die Fa-
schingskultband aus Köln blÄCK FÖÖs an.

-  Am 02. Mai spielt für uns Europas beste 
Queen Coverband – the QueenKings.

Gefeiert wird in der Spessarter EbERarena 
auf dem Festplatz hinter der Schule.
Lasst uns gemeinsam die Arena rocken  
– sichert euch gleich Tickets für unsere gro-
ßen JubiHigHligHts. Stehplätze gibt‘s für 
13 €, gemütliche Sitzplätze für 18 € – oder 
ihr sichert euch einfach das Kombi Ticket 
(Sitzplätze für beide Abende) 33 €.

Übrigens: Am 01. Mai findet unser traditio-
nelles Maifest mit menschenkickerturnier 
und der Q-stall Partyband statt.

Weitere Termine in der Jubiläumskampagne 
zum vormerken :

-  21. Februar 2020: Narrendorf am Vereins-
heimplatz mit Guggentreffen

-  31. Januar und 01. Februar 2020:  
Jubiläums-Ebersitzungen

   (Offizieller Kartenvorverkauf: 23.11., 
  10 Uhr im Vereinsheim)

-  11. November 2019: Rathaussturm und 
närrisches Treiben auf dem Vereinsheim-
platz

Detaillierte Informationen zu unseren ein-
zelnen Veranstaltungen erhaltet ihr jeweils 
vor dem jeweiligen Event.
Wir freuen uns tierisch auf euch!


